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Deutsche Gesellschaft für Publizistik und 
Kommunikationswissenschaft e.V. 

Fachgruppe Wissenschaftskommunikation 

Protokoll der Fachgruppensitzung Wissenschaftskommunikation am Donnerstag, 10. Mai 2018 in 

Mannheim 

Zeit: 13:30-14:00 Uhr 

Leitung der Sitzung: Birte Fähnrich 

Protokoll: Jutta Milde 

 

Anwesende: Andreas Scheu, Mike Steffen Schäfer, Senja Post, Monika Taddicken, Alexander Görke, 

Sabrina Kessler, Sven Engesser, Jutta Milde, Birte Fähnrich  

 

 

Top 1 Feststellung der Tagesordnung 
Birte Fähnrich bittet um die Annahme der Tagesordnung. Die Tagesordnung wird einstimmig ange-
nommen. 

 

Top 2 Genehmigung des Protokolls der FG-Sitzung in Friedrichshafen. 
Dem Protokoll der Fachgruppensitzung in Friedrichshafen wird einstimmig zugestimmt. 

 
Top 3 Bericht der Sprecherinnen 

Mitgliederentwicklung 
Birte Fähnrich berichtet über die Entwicklungen der Mitgliederzahlen: 

• 114 FG-Mitglieder (+9) 
• 26 „Freunde“ (+3, v.a. DoktorandInnen, PraktikerInnen, tw. Wiss. außerhalb der KW) 

Publikationen 

• Tagungsband Dresden: Dobrick, F., Hagen, L., Lüthje, C. & Seifert, C. (Hrsg.) (im Druck). Wis-

senschaftskommunikation: Die Rolle der Disziplinen. Baden Baden: Nomos.  

• Tagungsband Landau: Milde, J. & Meier, I. (in Vorbereitung). Intention und Rezeption von 

Wissenschaftskommunikation. Köln: Herbert von Halem Verlag. 

• Journal of Science Communication – Special Issue on Communication at the Intersection of 

Science and Politics. Editors: Birte Fähnrich & Alexander Ruser, Deadline für Beiträge: 

30.06.2018, CfP: https://jcom.sissa.it/special-issue-communication-intersection-science-and-

politics  

 

Kommunikation 
Birte Fähnrich stellt die Kommunikationsmedien der Fachgruppe vor (Facebook, DGPuK Homepage, 
Newsletter) und weist nochmals darauf hin, dass sie sich über fachgruppenrelevante Hinweise und 
Informationen freuen würde. 

Bericht zum FG-SprecherInnen-Workshop, Mainz Dez. 2017 und in Mannheim zur DGPuK 
• SC|M: Andreas Scheu erläutert, dass sich die SC|M für eine Listung im Science Citation Index 

(SCI) bewirbt, die Aufnahme jedoch noch nicht final geklärt ist. 
• DGPuK-Jahrestagung: statt eines Tagungsbandes wird es ein Special Issue bei der M&K ge-

ben.  
• Die FG Rezeptions- und Wirkungsforschung hat Richtlinien zum Umgang mit Doppeleinrei-

chungen formuliert 
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• Es gibt eine Initiative zur Diskussion von Autorenreihungen gemäß der Authorship-Richtlinie 
der APA innerhalb der DGPuK. Die Anregung ist, denjenigen, der den größten Input liefert, an 
die erste Stelle zu stellen (entsprechend den DFG-Richtlinien). Die Fachgruppenmitglieder 
diskutieren darüber, dass sich der DGPuK- Vorstand des Themas stärker annehen soll. Im 
weiteren Verlauf wird die Frage formuliert, welche Rolle der Letztautor einnimmt, z.B. Super-
visor? Die Fachgruppenmitglieder sprechen sich für die Forderung aus, dass eine Kommission 
eingesetzt werden sollte, die sich mit diesem Thema beschäftigt.  

 
• Sonstige Themen: alternative Reviewverfahren, allg. Publikationsstrategien 

 

Top 4 Bericht der NachwuchssprecherInnen 

Sabrina Kessler berichtet über die Nachwuchsarbeit. Sie lädt zum Nachwuchstag 2018 der DGPuK in 

Bremen vom 6. bis 8. September 2018 ein (MA, DoktorandIn und Post-Doc) 

 

Top 5 Tagungen 

FG-Jahrestagung 2019 
Monika Taddicken lädt zur Jahrestagung an die TU Braunschweig ein und erläutert das Vorgehen und 

die Inhalte. Thematisch wird sich die Tagung mit Emotionen in der Wissenschaftskommunikation 

befassen.  

 

Top 7: Sonstiges 
Es wurde nochmals darauf hingewiesen, dass der Termin für die Jahrestagung über den Feiertag 

Christi Himmelfahrt ungünstig und nicht familienfreundlich sei. Allerdings wurde festgestellt, dass die 

kommenden Jahrestagungen in den nächsten Jahren einen alternativen Veranstaltungstermin ge-

wählt haben. 


